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WANGEN (sz) - Im Zusammenhang
mit dem traditionellen Pfingstmarkt
am Montag, 30. April, weist die Stadt
auf die Sperrung der Innenstadt hin.
Betroffen sind Paradiesstraße,
Marktplatz, Herrenstraße, Schmied-
straße, Bindstraße, Frauentorplatz,
Postplatz, Spitalstraße, Zunfthaus-
gasse sowie Saumarkt, in der Zeit
von 6 Uhr bis voraussichtlich 19 Uhr. 

Innenstadt wegen
Pfingstmarkt gesperrt

Die Kinderfestkommission tagte mal
wieder – und sie tat dies recht flott.
Gerade hatte Joachim Falter seinen
tadellosen Kassenbericht abgelegt.
Dann kam sie, die alles entscheiden-
de Frage: „Wo sind die Kassenprü-
fer?“ Der Blick schweifte in die Run-
de. Der eine, wusste Falter, habe ab-,
der zweite aber definitiv zugesagt.
Telefonanrufe brachten nichts.
Schließlich setzte sich Ehrenvorsit-
zender Franz Zwisler ins Auto. Die
Sitzung selbst wurde – angesichts
des bevorstehenden Champion-Lea-
gue-Spiels - unter Auslassung der
Punkte Kassenprüferbericht und
Entlastung des Vorstands fortgesetzt
und endete wenig später. Da saß sie
nun die Runde – und wartete. Mit Er-
folg: Kurz darauf tauchte Zwisler auf
– mit Kassenprüfer! Der hatte die Sit-
zung einfach vergessen. Ach ja, zu
beanstanden gab es wirklich nichts.
Die Entlastung folgte auf dem Fuße.
Die im Übrigen trotz allem nur drei-
viertelstündige Sitzung wird den-
noch in Erinnerung bleiben. Als sol-
che, bei der zwar nichts in der Kasse,
aber halt ein Prüfer fehlte. (swe)

Grüß Gott!
●

Wo sind die
Kassenprüfer?

Zitat des Tages

„Dafür muss 

die Temperatur 

ganz genau

stimmen.“

Bauleiter Franz Ditz über die
Brückensanierung bei Dürren
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WANGEN (sz) - Der positive Trend
auf dem Arbeitsmarkt in der Region
Wangen hält an. Im April sank die
Zahl der Arbeitslosen um 52 auf
1461 Menschen. Dies entspricht ei-
ner Quote von 2,5 Prozent, wie die
Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg mitteilt.

Gegenüber dem Vorjahresmonat
ist die Arbeitslosenquote im Ge-
schäftsstellenbezirk Wangen (ent-
spricht dem Altkreis Wangen) da-
mit um 0,4 Prozent gesunken, auch
im Vergleich zum März 2018 ergibt
sich eine Verbesserung um 0,1 Pro-
zent. Die offenen Stellen sind im
April geringfügig um drei auf 1446
angestiegen. Im Vergleich zum
April 2017 gab es damit 292 Arbeits-
stellen mehr. 

Arbeitslosenquote
sinkt auf 2,5 Prozent

Mehr Informationen zum Arbeits-
markt im Landkreis Ravensburg
und im Umland lesen Sie auf
der ● SEITE 25
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WANGEN - Ein gutes Jahr hat die Kin-
derfestkommission Wangen hinter
sich. So jedenfalls belegten es die
Aussagen des Kommissionsvorsit-
zenden Markus Orsingher und die
Zahlen von Schatzmeister Joachim
Falter bei der 28. Mitgliederver-
sammlung am Donnerstagabend im
Kinderfesthaus. 2018 soll das belieb-
te Altstadtfest (sofern es das Wetter
zulässt) in jedem Fall noch einmal in
der Innenstadt über die Bühne ge-
hen. Was danach kommt, hängt auch
von der Beteiligung der Vereine 2018
ab und steht ein Stück weit in den
Sternen.

„Die Überlegung der Verlegung
des Altstadtfests ist immer noch da“,
sagte Reinhard Syska, stellvertreten-
der Kommissionsvorsitzender und
Altstadtfest-Ausschuss-Vorsitzen-
der, auf eine entsprechende Nachfra-
ge. Nur noch sechs Vereine boten
beim Altstadtfest 2017 Speisen an.
Für 2018 lägen „bislang drei“ entspre-
chende Anmeldungen vor. Laut Ein-
schätzung Syskas liege der Grund da-
für nicht ausschließlich am finan-
ziellen Risiko: „Die Vereine erklären
mir auch, sie bekommen die Leute,
die helfen, nicht mehr her.“ Ein „Um-
zug“ auf das Gelände rund um den
Festplatz mitsamt der dort vorhan-
denen Infrastruktur und einem gege-
benenfalls von wem auch immer ge-
nutzten, trockenen Standplatz ist
schon länger ein möglicher Lösungs-
ansatz für den vom Wetter nicht ge-
rade verwöhnten Kinderfest-Freitag-
abend.

Zusätzlich in den
Sicherheitsdienst investiert

Zurückgegangen ist beim Kinderfest
2017 der Schwund von PET-Flaschen
und Gläsern. „Wir haben das im ver-
gangenen Jahr in den Griff gekriegt,
werden aber auch 2018 wieder ge-
meinsam drauf schauen müssen“,
sagte Markus Orsingher. Verzeichne-
te die Kinderfestkommission 2016
noch 3000 Euro Defizit durch die
Mitnahme der pfandfreien Gefäße, so
bedeuten die im vergangenen Jahr
1834 entwendeten Flaschen und Glä-
ser immerhin 500 Euro weniger. „Wir
haben aber zusätzlich in den Sicher-
heitsdienst investiert“, so Syska.

Insgesamt bezeichnete Orsingher
das Kinderfest 2017 als „rundherum

gelungenes Fest“. Das erstmals ein-
gesetzte Zeitnahmesystem beim
Kinderfestlauf habe sich bewährt
und werde auch 2018 erneut einge-
setzt. Ebenfalls bleiben werde das
Orderman-Bestell- und Bezahlsys-
tem, das laut Orsingher zwar ein „or-
dentliches Ergebnis einfahre“, ande-
rerseits mit Kosten von rund
12 000 Euro auch kräftig zu Buche
schlage: „Der Mehrwert für uns ist
relativ. Für die Besucher ist Order-
man aber ganz, ganz klasse.“

Sehr detailliert stellte Schatz-
meister Joachim Falter das große
Zahlenwerk rund um Wangens größ-
tes Fest vor. Nur dank des Zuschus-
ses der Stadt in Höhe von 30 000 Eu-
ro und einem Spendenaufkommen
von knapp 14 000 Euro konnte die
Kinderfestkommission mit Gesamt-
einnahmen in Höhe von 191 000 Euro
und 180 000 Euro an Ausgaben einen
Überschuss in Höhe von 11 000 Euro
erzielen. Die Rücklagen wuchsen auf
82 500 Euro an.

Vorbereitungen laufen
bereits auf Hochtouren

Zu Vorsitzenden der Ausschüsse
Festzelt und Öffentlichkeitsarbeit
hat die Versammlung Johannes Mo-
ser und Friedemann Scheiffele ein-
stimmig gewählt, als weiteren Vor-
standsbeisitzer hat der Vorstand
Manuel Hitz bestimmt. Mit Blick
nach vorne teilte Markus Orsingher
mit, dass es beim Festablauf 2018 kei-
ne Veränderungen gegenüber den
Vorjahren geben wird. Im Jubilä-
umsjahr der Partnerschaft mit der
Stadt Prato wurde allerdings das
Kinderfesttheater nach Italien ein-
geladen, um dort in Kooperation mit
den Prateser Schulen das Stück
„Emil und die Detektive“ aufzufüh-
ren. Auch sonst, meinte Orsingher,
seien die „Ampeln für das Kinder-
fest 2018 ganz gut gestellt“. Die Vor-
bereitungen laufen in allen Berei-
chen auf Hochtouren.

Den Dank der Stadt überbrachte
Sport- und Kulturamtsleiter Her-
mann Spang, insbesondere auch für
das im vergangenen Jahr erstellte Si-
cherheitskonzept, das auch anderen
Vereinen, wie beispielsweise der
Narrenzunft für das Landschaftstref-
fen 2019, als Vorbild diene: „Es ist ei-
ne ganz wertvolle Grundlagenarbeit,
die Sie auch für andere geleistet ha-
ben.“

Altstadtfest bleibt
in der Altstadt –

zumindest 2018 noch
Kinderfestkommission besetzt zwei
Ausschüsse mit neuen Vorsitzenden

Von Susi Weber
●

Der Vorstand um Kinderfestkommissions-Vorsitzenden Markus Orsingher (3. v.
re.), dessen Stellvertreter Reinhard Syska (re.), Schriftführerin Lucia Hitz und
Schatzmeister Joachim Falter (2. v. li.) wurde um Manuel Hitz (li.) erweitert.
Johannes Moser (2. v. re.) ist nun Festzelt-Ausschuss-Vorsitzender, Friede-
mann Scheiffele (nicht im Bild) übernimmt die Öffentlichkeitsarbeit. FOTO: SWE

WANGEN (sz) - In den Wahlkreis
Wangen-Illertal fließen über das
Denkmalförderprogramm des Lan-
des 2018 insgesamt über 57 000
Euro. Dies teilten die Landtagsabge-
ordneten Raimund Haser und Petra
Krebs mit. 

So erhält Wangen 26 430 Euro
für die Außeninstandsetzung des
Paramentenhauses (Kolpingsheim)
am Marktplatz. In der jetzt vom
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit

und Wohnungsbau bekannt gegebe-
nen ersten Tranche wurden Maß-
nahmen in einem Umfang von
7,1 Millionen Euro bewilligt. Die
Mittel der Denkmalförderung lösen
laut Mitteilung Folgeinvestitionen
in bis zu achtfacher Höhe des För-
dervolumens aus. „Damit werden
Arbeitsplätze im Mittelstand, dem
lokalen Gewerbe, dem Handwerk
und bei Freiberuflern geschaffen
und gesichert“, so Haser und Krebs.

Kurz berichtet
●

Denkmalpflege fördert Paramentenhaus 

WANGEN (sz) - Der Marktplatz in
Wangen wird am Sonntag zum
20. Mal Treffpunkt für Motorradfah-
rer aus Nah und Fern, denen es ein
Anliegen ist, sich für die Motorrad-
saison unter Gottes Segen zu stellen.
Veranstalter ist die katholische Ge-
samtkirchengemeinde Wangen, die
alle Mitglieder einlädt, dabei zu sein.

Zum ersten Mal wurden im April
1998 Motorräder in Wangen geseg-
net, damals von Vikar Michael Fel-
der, wie aus einer Mitteilung hervor-
geht. Er griff die Idee der Band „Born
to Rock“ auf, die in den Jahren 1998
bis 2003 die Segnung auch musika-
lisch gestaltete. Unterstützt wurden
sie damals von Pastoralreferent Josef
Rauch, der es schön gefunden habe,
auch mal einen anderen Klang in der
Liturgie zu hören, nämlich das Dröh-
nen von Motoren anstelle der Orgel.
Gottes Segen sollte jedoch für alle
Verkehrsteilnehmer erbeten wer-
den, nicht nur für Motorradfahrer.
Die Minis von St. Martin waren für

die Bewirtung beim anschließenden
„Hock“ zuständig. 

Bis 2008 segneten meist die Vika-
re der Gemeinde St. Martin die Biker,
so auch Josef Kreidler, Anton Romer,
Ingo Kuhbach und Dominik Weiß.
Von 2009 bis 2011 übernahm dann
Pfarrer Wilhelm Wahl die Segnung.
Verschiedene Bands begleiteten die
Motorradsegnung, nach „Born to
Rock“ war es lange Jahre die „St.-
Martinsband“, auch die „Fishermen’s
friends“ oder „Easy Going“ spielten
auf dem Marktplatz. Seit 2013 wird
die Motorradsegnung musikalisch
von der „Motorradsegungs-Project-
Band“ unter der Leitung von Moni
Gauß gestaltet, die sich jedes Jahr für
die Segnung zusammenfindet.

Im Jahr 2012 übergab Barbara
Lemmerz, die die Motorradsegung
seit 2005 gemeinsam mit Josef Rauch
gestaltet hatte, die Leitung an Ursula
Freff und Kathrin Rasch. Seither liegt
die Organisation in den Händen der
Kirchengemeinde St. Ulrich, und die

segnenden Pfarrer kommen jeweils
in den Genuss, den Konvoi im Beiwa-
gen, chauffiert von Waldi Glatz, an-
führen zu dürfen. Die Pfarrer Schulz
und Schuhmacher, Pater Thomas,
Pater Pascal und seit 2016 Pfarrer
Claus Blessing hatten bisher dieses
Privileg.

Der diesjährige Konvoi durch
Wangens Altstadt startet wie ge-
wohnt gegen 11.30 Uhr vom Markt-
platz aus und führt über die Paradies-
straße, durch das Lindauer Tor, die
Klosterbergstraße, Bindstraße,
Schmiedstraße und die Herrenstra-
ße zurück zum Marktplatz. Dort fin-
det die Segnung mit Gebeten, Fürbit-
ten und musikalischer Gestaltung
durch die „Motorradsegnungds-Pro-
ject-Band“ statt. Im Anschluss gibt es
noch Gelegenheit, sich bei der wie-
derbelebten Tradition des „Hocks“
rund um die Martinskirche mit Im-
biss und Getränken auszutauschen
und sich gemeinsam auf die neue
Motorradsaison zu freuen.

Bereits zum 20. Mal findet am Sonntag die Motorradsegnung auf dem Wangener Marktplatz statt. ARCHIVFOTO: SZ

Motorradfahrer bekommen 
heuer zum 20. Mal Gottes Segen

Konvoi durch die Wangener Altstadt startet am Sonntag um 11.30 Uhr,
bevor Biker und Maschinen auf dem Marktplatz gesegnet werden 

WANGEN (sz/bee) - Beim Bahnüber-
gang auf der Bundesstraße 32 in
Wangen ist am Freitagmittag ein Au-
to mit einem Linienbus zusammen-
gestoßen. Dabei wurde niemand
ernsthaft verletzt, zwei Personen ka-
men jedoch vorsorglich ins Kranken-
haus. Auf der B 32 bildeten sich lange
Rückstaus.

Gegen 12.15 Uhr wollte nach ers-
ten Erkenntnissen ein Linienbus von
der Bahnhofstraße nach links in die

Bundesstraße einbiegen. Dabei kam
es unmittelbar vor dem Bahnüber-
gang zum Zusammenprall mit einem
VW, der in Richtung Ravensburg un-
terwegs war. Von den rund 50 Schü-
lern und Erwachsenen im Bus wurde
niemand verletzt, auch die Insassen
im Auto kamen mit Blessuren davon.
Fahrer und Beifahrer kamen vorsorg-
lich ins Krankenhaus.

Die alarmierten Rettungsdienste,
die mit mehreren Fahrzeugen im Ein-

satz waren, konnten schnell wieder
abrücken. Für die Aufräumarbeiten
war die B 32 an der Unfallstelle halb-
seitig gesperrt, es bildeten sich in
beiden Fahrtrichtungen Rückstaus.

Kurz vor dem Unfall hatte ein Lkw
nur wenige Meter weiter, an der Ab-
zweigung der B 32 zur Praßbergstra-
ße, Öl verloren, sodass die Wangener
Feuerwehr mit drei Fahrzeugen und
zehn Mann fast an der gleichen Stelle
ebenfalls im Einsatz war.

Zusammenstoß von Auto und 
Linienbus endet glimpflich

Lediglich zwei Leichtverletzte am B 32-Bahnübergang – Lange Rückstaus –
Feuerwehr ist fast an gleicher Stelle wegen ausgelaufenem Öl im Einsatz

Beim B 32-Bahnübergang in Wangen stießen am Freitagmittag ein Linienbus und ein Pkw zusammen. FOTO: BEE
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